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Nach unserem Ermessen wurden die Geschäfte mit der erforderlichen Sorgfalt und in Über­

einstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften, den Satzungsbestim­

mungen und der Geschäftsordnung für die Geschäftsführung geführt.

Unsere Prüfung, die keine Gesamtbeurteilung über die Geschäftsführung darstellt, hat keine

Anhaltspunkte ergeben, die nach unserer Auffassung Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit

der Geschäftsführung begründen könnten.

Ferner hat die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse nach unserem Ermessen keinen

Anlass zu Beanstandungen ergeben.

VI. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir der Flughafen Magdeburg

GmbH, Magdeburg, für die Buchführung 2010 und den als Anlagen 1 bis 3 beigefügten

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 sowie den in Anlage 4 wiedergegebenen Lage­

bericht folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

"Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

An die Flughafen Magdeburg GmbH, Magdeburg

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver­

lustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und

den Lagebericht der Flughafen Magdeburg GmbH, Magdeburg, für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2010 geprüft. Die Buchfüh­

rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestim­

mungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung der gesetz­

lichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundla­

ge der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres­

abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht

abzugeben.
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beach­

tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach

ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss un­

ter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch

den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags­

lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über

die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld

der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich­

tigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle­

gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Anga­

ben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf

der Basis von Stichproben beurteilt.

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs­

grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertre­

ter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses

und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine

hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er­

kenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften

und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und ver­

mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi­

nanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang

mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von

der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünfti­

gen Entwicklung zutreffend dar."
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Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember

2010 und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2010 der Flughafe n Magdeburg GmbH

haben wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen

ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450) erstattet.

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses

Prüfungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder Wei­

tergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der bestätigten

Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern

hierbei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; auf

§ 328 HGB wird verwiesen.

Magdeburg, den 31. August 2011

PKF FASSELT SCHLAGE
Partnerschaft

V'{irtschaftsprüfungsg esel Isch aft
\\;Steuerberatungsgesellschaft

..

&./.:!: / .. j);~..... ,.:.:.,..•~;?sanWälte
{IL(~

~;,;c;,.;cc;;;!~;~~:;::jÜfer ~,~~a~:~~;er




